
In den Kitas ist
was los...
In der Kita Regenbogen
Borkwalde und der Kita
BRÜCKenbogen 100&1 in
Brück ist Langeweile ein
Fremdwort. S. 2

Heute in Ihrer
BRAWOam
Mittwoch

M it demwichtigs-
ten Wirt-
schaftspreis des
Landes, dem

„Zukunftspreis Brandenburg“
2022, wurden sechs Unter-
nehmen ausgezeichnet. Mit
ihren Geschäftsideen und
-entwicklungen überzeugten
sie die 16-köpfige Jury von ih-
ren besonderen Leistungen
für die brandenburgische
Wirtschaft.

Brandenburgs Minister-
präsident Dr. Dietmar Woid-
ke gratulierte den Gewinnern
imHoliday Inn Berlin Airport
Conference Centre in Schö-
nefeld und verwies auf die
Bedeutung regionaler Unter-
nehmen für das gesamte Land
Brandenburg.

Kein anderer Preis steht
für die Vielfalt der kleinen
und mittleren Unternehmen
in Brandenburg wie der Zu-
kunftspreis Brandenburg der
Wirtschaftskammern. Das
zeigen die diesjährigen Ge-
winner. Sie produzieren und
liefern Brandschutzfenster
für den europäischen Mark,
Roggen-Whiskey für den
deutschen Gaumen, medizi-

nische Wirkstoffe für die
Welt, feinste Edelstahlele-
mente für Schwimmbäder
und Bushaltestellen, riesige
Wärmetauscher für die che-
mische Industrie und mo-
dernste Landtechnik für Ag-
rarbetriebe. Sie eint engagier-
tes Unternehmertum gepaart
mit der Verbundenheit zur
Heimat und ihrenMenschen.

Die Preisträger erwirt-
schafteten im Jahr 2021 einen
Umsatz von mehr als 35 Mil-
lionen Euro. Sie beschäftigen
rund 200 Frauen undMänner
und bilden über 20 junge
Menschen aus. Sie stehen für
besondere Leistungen in der
Ausbildung, bei der Nachfol-
ge, im Umgang mit Innova-
tionen oder bei der Herstel-
lung von nachhaltigen Pro-
dukten. In mehreren Runden
setzten sich die Gewinner in
einem enorm schwierigen
Umfeld gegen insgesamt 97
Bewerber durch – so viele,
wie seit 2016 nicht mehr.

Ministerpräsident Dietmar
Woidke: „Neue Ideen, ande-
re Perspektiven, innovative
Lösungen und Produkte ge-
paart mit einer gehörigen

Portion Mut, Ausdauer und
Entschlossenheit – dies
zeichnet viele unserer Unter-
nehmerinnen und Unterneh-
mer in Brandenburg aus.
Menschen, die mit großem
Weitblick, Kreativität und
Durchhaltewillen die Zukunft
ihrer Unternehmen gestalten.
Ich freue mich über die Viel-
falt der nominierten Betrie-
be für den diesjährigen Zu-
kunftspreis. Sie alle sorgen
mit Ihrem Engagement dafür,
dass jede Region in Branden-
burg lebendig und lebens-
wert ist. Das verdient Res-
pekt und Anerkennung. Bran-
denburg hat sich in den ver-
gangenen Jahren zu einem
attraktivenWirtschaftsstand-
ort entwickelt. Gleichwohl
stellen die steigenden Ener-
gie- und Rohstoffpreise durch
den Angriffskrieg Russlands
auf die Ukraine die Betriebe
vor große Probleme. Die Lan-
desregierung steht an der
Seite der Unternehmen und
wird mit dem Brandenburg-
Paket helfen, wo es nötig ist.“

Zu den Gewinnern des
„Zukunftspreises Branden-
burg“ 2022 gehört das Un-

ternhemen MB Fensterbau
und Tischlerei Mike Beelitz
aus Planebruch. Traditionel-
les Handwerk trifft Innovati-
on: Ursprünglich als Tischle-
rei gegründet, hat sich der
Handwerksbetrieb auf die
Fertigung von Sonderele-
menten im Bereich Brand-
schutz spezialisiert. Die Kun-
den kommen aus ganz Euro-
pa. So startete der Hand-
werksbetrieb 2019 mit ersten
eigenen Brandversuchen für
Brandschutzfenster- und Tü-
ren und fokussierte sich mit
schmalen Profilen vor allem
auf Denkmalschutzprojekte
im Brandschutz. Mittlerwei-
le werden in Bad Belzig ge-
fertigten Holzelemente euro-
paweit in alle Nachbarländer
versendet. Besonders wichtig
ist die Mitarbeiterbindung:
So werden Beschäftigte mit
Mitarbeiterqualifikationen
und Leistungsprämien unter-
stützt. Aus ökologischen
Gründen wird darauf geach-
tet, regionale Zulieferer und
Lieferanten zu nutzen und
vorrangig PEFC-zertifizierte
Hölzer zu verwenden. Herz-
lichen Glückwunsch! pm

Innovation & Tradition
„Zukunftspreis Brandenburg“ 2022 verliehen:
Auszeichnung für MB Fensterbau und Tischlerei Mike Beelitz aus Planebruch

Zu den Siegern des Zukunftspreises 2022 gehören Mike Beelitz und Tochter Lisa-Marie der Firma MB Fensterbau und
Tischlerei Mike Beelitz aus Planebruch. Ministerpräsident DietmarWoidke (re.) und HwK Hauptgeschäftsführer Ralph
Bührig (li.) nahmen die Ehrungen auf der Bühne vor. Foto: Thomas Goethe / Marco Thierbach

Kurz& Lokal

Orgelkonzert
Bad Belzig. Zum 6. Orgel-
konzert mit demTitel „Vor-
freude, schönste Freude“
lädt der Förderverein Bon-
te-Friedheim-Lochow e.V.
am 3. Dezember um 15.00
Uhr in die Bricciuskirche
ein. Sabine Duschl, Orga-
nistin aus Ziesar, und Paul
Ungureanu, Posaunist und
Trompeter aus Treuen-
brietzen, laden ein, sich
musikalisch auf die schöns-
te Zeit des Jahres einzu-
stimmen, auf den Advent
und die kommende Weih-
nacht zu freuen. Vor und
nach dem Konzert findet
ein kleiner Bücherbasar,
vorwiegend mit Kinderbü-
chern, statt und die Gäste
können sich mit Früchte-
punsch, Glühwein und/
oder Gebäck stärken. Der
Eintritt ist frei. Um eine
Spende wird gebeten.

Weihnachtsflohmarkt
Borkwalde.Der Borkwalder
Feuerwehrverein lädt am
Sonntag, 27. November, von
13.00 bis 16.00 Uhr zum
kleinen Weihnachtsfloh-
markt am Gerätehaus herz-
lich ein. Geboten wird
Weihnacht- & Winterli-
ches, Handgemachtes, die
schönsten Geschenkideen
aus privaten Schubladen
und auch die grünste Tan-
nennadel für den perfekten
Baum. Stände können bis
zum Freitag, 25. November,
per Mail an vorstand@ff-
borkwalde.de angemeldet
werden. „Am Ende des
Marktes wollen wir ge-
meinsam mit Euch bei ei-
nem kleinen Weihnachts-
singen die gemütliche Zeit
anstimmen“, so die Initia-
toren.

Buchlesung
Borkwalde. Das Buch
„Schlosspark Wiesenbur-
ger“ liegt vor. Auf 172 Sei-
ten haben weit über 100
Aufnahmen von Janos Ste-
kovics ihren Weg ins Buch
gefunden. Neben den Bild-
motiven haben Ulrich Jar-
ke und Heinz Hubert Men-
ne eine geschichtliche Dar-
stellung vorgenommen.
Fünf Karten geben einen
guten Überblick über Park-
strukturen und besondere
Gehölze. Eine Zeittafel ver-
deutlicht wichtige ge-
schichtliche Ereignisse.
Zur Lesung wird geladen
am 4. Dezember um 15.00
Uhr in die Alte SchuleWie-
senburg, Hermann-Boß-
dorf-Straße.

Reetz. Ganz Reetz freut sich
auf den nunmehr 13. Advents-
markt am 1. Advent, 27. No-
vember. Zwei Jahre lang
musste dieser coronabedingt
ausfallen. Umso größer ist
nun die Freude auf einige ge-
mütliche Stunden.

Der Adventsmarkt findet
in der Dorfmitte rund um die
alte Feuerwehr und Kirche
statt. Bereits um 14.00 Uhr
stimmt die Reetzer Singege-
meinschaft mit Weihnachts-
liedern zum Mitsingen auf
die besinnliche Zeit ein. Um
15.00 Uhr eröffnen die Jagd-
hornbläser traditionell den
Markt, der Weihnachtsmann
lässt die Lichterkette erstrah-
len und die Singegemein-
schaft singt dazu „Sind die
Lichter angezündet“. Unter

dem Pavillon sorgt die Feu-
erwehr für das leibliche
Wohl, zum Aufwärmen steht
die Feuerschale bereit.

Die Anwesenden können
nach Herzenslust über den
Markt bummeln. Feil geboten
werden zum Beispiel Deko-
rationen und kleine Geschen-
ke, Honig und selbst gemach-
te Marmelade. Reetzer Koch-
bücher wird es geben – im-
mer eine gute Wahl für ein
Geschenk. Im Feuerwehrhaus
bastelt die Kita gemeinsam
mit Anett Blasche, Inhaberin
der Gärtnerei Köhler in Reet-
zerhütten, Weihnachtsgeste-
cke. Vor dem Haus wird es
nach leckerenWaffeln duften.
Wer also Lust auf einen weih-
nachtlichen Nachmittag hat,
ist herzlich eingeladen. lot

13. Adventsmarkt in der Dorfmitte
Am 1. Advent wird zumweihnachtlichen Markttreiben nach Reetz geladen

DerWeihnachtsmann persönlich wird die Lichter erstrahlen
lassen. Foto: archiv/lot

Raben.Nach zwei Jahren Co-
rona-Zwangspause lädt das
Naturparkzentrum Hoher
Fläming am ersten Advents-
wochenende wieder zum Fa-
milien- und Mitmach-Weih-
nachtsmarkt nach Raben ein.
Die Gäste dürfen sich auf Alt-
bekanntes und neues Über-
raschendes freuen.

„Viele der Stammgäste
werden sicher das nostalgi-
sche Kinderkarussell vermis-
sen“, ist sich Evelyn Paul si-
cher. „Leider ist der langjäh-
rige Schausteller Peter Sta-
delmann verstorben“,
informiert die Organisatorin.
Mit Langos, gebranntenMan-
deln und Glühwein berei-
chert der Hof Rabenstein das
kulinarische Angebot und
füllt damit die Lücke in der
Essensversorgung, die der
Tod des Schaustellers reißt.
Der Naturparkverein ver-
wöhnt die Gaumen der Gäs-
te mitWildbratwurst, Kartof-
felpfanne aus selbst angebau-
ten, bunten Kartoffeln, Kür-
bissuppe und Bratapfel- oder
Holunderbeerglühwein. Als
Alternative zum Kinder-
punsch wird „Heiße Ingwer-
birne“ angeboten.

Die Türen der „Alten Bren-

nerei“ werden sich am 26.
und 27. November öffnen. An
Ständen im Gebäude können
Weihnachtsdekorationen und
Geschenke gebastelt werden.
Es kann gefilzt, Bienenwachs-
Kerzen gegossen, Adventsge-
stecke gebastelt, Kekshäuser
gebaut oder kleine Kunstwer-
ke der Seidenmalerei ge-
schaffen werden.

Neu im Programm sind die
Minikids des Rabener Halte-
Durch-Klubs. An beiden
Markt-Tagen geben sie um
14.00 Uhr eine Vorstellung
am Tannenbaum. Um 15.00
Uhr folgt am Sonnabend die
Gruboer Puppenkiste mit
dem Stück „DerWeihnachts-
mann in Not“ und am Sonn-
tag ist die Märchenerzählerin
Elke Hildebrandt aus Bad
Belzig zu Gast. Um 16.00 Uhr
startet an beiden Tagen die
Fackelwanderung zur Burg
Rabenstein. Jeweils um 17.00
Uhr ist Kino im „Lichtergar-
ten“ hinter der „Alten Bren-
nerei“ angesagt.

Wer die Geschenke für sei-
ne Liebsten nicht selbst bas-
teln möchte, kann sie vor Ort
käuflich erwerben. Ein Abste-
cher in den Flämingladen ist
ebenfalls lohnenswert. red

EinMarkt
für Familien
Familien- und Mitmach-Markt:
Der „etwas andere“Weihnachtsmarkt
am 26. und 27. November

Bad Belzig. Die Musikschule
freut sich, in diesem Jahr wie-
der einige Konzerte in der
Adventszeit anbieten zu kön-
nen. „In den letzten beiden
Jahren konnten wir viele un-
serer traditionellen Veran-
staltungen leider nicht durch-
führen. Speziell in den
Herbst- und Wintermonaten
war es schwierig“, so Nicolas
Bajorat, Regionalleiter für
Bad Belzig an der Kreismu-
sikschule Potsdam-Mittel-
mark. „Zum Glück konnten
wir in den Sommermonaten
einige Konzerte anbieten.
Diese sind auch wichtige
Möglichkeiten für unsere
Schülerinnen und Schüler,
ihr Können und das Gelern-
te zu präsentieren.“

„In diesem Jahr planen wir
eine musikalisch aktive Ad-
ventszeit. Wir beginnen mit
unserem Adventskonzert am
26. November um 15.00 Uhr
in der Marienkirche in Bad
Belzig. Dort spielt das Belzig
Pops Orchestra und es singt
unser Chor CantaBel. Auch
der im Frühling neu gegrün-
dete Kinderchor unter Lei-
tung von Lea Bajorat wird
seinen ersten öffentlichen
Auftritt haben. Bad Belziger
Kitakinder aus der musikali-
schen Früherziehung sind

ebenso beteiligt, wie weitere
Ensembles und Solistinnen
und Solisten.

Danach freuen wir uns
sehr über eine neue Koope-
ration mit dem „Sandberger
Kreativstudio“, Sandberger
Straße 7, in die wir mit einem
Wohnzimmerkonzert am 9.
Dezember um 19.00 Uhr star-
ten. Dieser gemütliche Raum
bietet sich geradezu an für
Singer-Songwriter-Beiträge.

Und ganz besonders freue
ich mich auf ein Mitsingkon-
zert, das wir am 10. Dezem-
ber um 16.00 Uhr auf der
Burg Eisenhardt veranstalten.
Dort sind alle Interessierten
eingeladen, in großer Runde
gemeinsamWeihnachtslieder
zu singen. Ich leite vom Kla-
vier aus ein wenig an, für die
Texte ist gesorgt und die
Chocolaterie kümmert sich
um passende Getränke (auch
wärmende) und kleine Stär-
kungen. Es sind keinerlei Vor-
kenntnisse erforderlich, es
geht um das, was wir in den
letzten Jahren alle vermisst
haben: Gemeinschaft. Ein sol-
ches Konzert wollte ich
schon lange veranstalten,
denn es gibt doch nur wenig
Schöneres in der Weih-
nachtszeit, als gemeinsam
Weihnachtslieder zu singen.“

Konzerte
im Advent
Kreismusikschule lädt mit
drei Konzerten zu musikalischer
Vorweihnachtszeit

Wer erfolgreich
werben will
kommt an uns
nicht vorbei.
Wir beraten Sie gern.

moz.de/kontakt

ALLES AUS
EINER HAND.

CLEVER
KOMBINIERT
Viele weitere
Sonderveröffentlichungen
finden Sie auch online.

moz.de/sonderthemen

Brawo
Am mittwoch
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